
   

 

eva-maria houben 

aus den fliegenden blättern eines fahrenden  
waldhornisten      (2013) 
 
 

ich habe sie alle gesehen: 

den brunnen – sogar mit efeu umrankt; 

die wogenden ähren; 

die blüten, schneeweiß leuchtend – 

in sternklaren nächten; 

die spuren im schnee; 

wetterfahne und wegweiser. 

 

auch gehört habe ich: 

das posthorn; 

das rauschen vom bach; 

das plätschern des brunnens; 

mühlräder und wasserfall. 

 

schließlich traf ich den wanderer. 

er zog ein loses blatt aus der tasche: 

an jeder station komponiere er ein neues. 

sprach’s – und zündete mit dem blatt 

seine pfeife an: 

das macht nichts. 

es gibt so viele davon. 


